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- Bey
der erbaltenen Tonin

zu dem

SPETCIALAT Hachbulrgiſcher DIOECESund Mfarr⸗Fumt der Sm̃endingiſchen Vemeinde
in denen Hochfuͤrſtl . Baaden⸗Durlachiſchen Ldanden /

ſo geſchehen den 3. 1720 ,

Solten

dem D ea Hochachtbar⸗und mggelahrten Herrn /
D S N i IT

NICOLAO LOUIS ,
Bißberigen wohlverdienten i in Mundingenund Rieder⸗Smmendingen /

in Folgendem ihre Ergebenheit conteſtiren

Seſſen ergebene Freunde und MEMBRA beğ / permiffu Supe-
riorum , bißhero unter Seinem hoͤchſt⸗ růhmlichen MODERAMINE

gehaltenen

COLLEGII DISPUTATORII ,
Flias Kieffer , Pfarrer in Bahlingen.
Jo . Mich . Wegemann , Pfarrer in Broggingen .
Jo. Laurentius Rheinberger , Pfarrer in Ottoſchwanden .
Theophilus Eifenlohr , Pfarrerin Serau

Georg Carl Müller , Pfarrer in Nymburg .
Jo . CHRISTIAN AxT , Pfarrer in Dentzlingen.

INTERP .

ENEON CNRO
TREN o RESTARETARS TARE TURE
CAROLS : RUS /
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1.

Š

OEN Das Shmeicheley eininal in Gold gepráget /
Y Und Ludwigs Ruhm durch Oſt / Weſt / Suͤd und Nord

IJInLuis dOr zugleich mit dargewaͤget .

2 .

ZochwertherFreund ! hier iſt nichtSchmeicheley /

] Die Treue ſelbſt muß dieſe Looſung fuͤhren :

Mein LOUls ſchlafft / und wachet doch darbey ⸗
Auch Momus ſpricht : Ich kans nicht dilputiren .

Sein Gluͤcke ſchlief / die Welt ſprach: Louis dort; Pf LXXI 1

JIJedoch bey GOtt war Er im Angedencken /
na

Der bringet Ihn jetzt aus dem Staube vor /
Dann Er kan nochderFuͤrſten Hertzen lencken .

4 .

b ) Was haben wir dem Mamie Guts gethan ?
So ſprach der HErrin unſers Füurſtens Seelen ;

Drum kam der Schluß in unſerm Hachburg an :

Ihr ſolt den Mann zu eurem Biſchoff waͤhlen.

y,

Er ſchlief bißher / war ſchon die Wache groß /
UUnd wolten ſchier die alten Schultern zittern /

Er legte ſich in Seines JEſu Sehooß )
Drum fonnte nicht der Schweiß den Fleiß verbittern .

$

WerLouspehlfie / f pieg vas
Qoofungs Tort

( a ) Su Ludwig def - XI . Zeiten wurden in Srandreidh Lonis ' Or gefeblanen / . Oaauf einer
Seitenermeldter Koͤnigauf einem Arm ruhete / mit der Beyſchrifft : Lonisdart 5 da

ber auf der andern 3u pferdſaß mitentbloͤßtem Schwerdte .

G ) Siche im Büchlein Eflher cap . 6, VOTfGe

Z
$
1a



X 6 .

Wir ſchaͤmen uns / da wir noch jünger ſeyn l
Daß deſſen Fleiß uns aus dem Schlaf erwe etj i

Und ſetzen uns Ihm zur Verpfaͤndung ein /
banet

oa Daß Er uns mehr der Warheit Weg entdecket .
*

D 5.
s

e

Er wacht und ſchlaͤfft/ da Er nun Biſchoff heißt /

( a) Er wacht / waun Er vielmehr zu SEfu fichet /
Er wacht / wann Er den Weg zuim Himmel weiſt /

Er wacht / wann Er nach Seinen Schaͤflein gehet .

( . ) Er wacht / wann Er fich zum Exewpelſtellt
Er wacht / wann Er in Lieb und Freundſchafft lebet /

Doch ſo / daß Er viel auf die Frommen haͤlt ( /

Und Boſe nicht um Wohlthat hoch erhebet .

Er ſchlaͤfft/ weil Er den Huͤter Iſrael /
Den ſtarcken GOtt / als Seinen Hirten liebet /

Weil Er Sein Thun / ja ſelbſten Leib und Seel /
In deſſen Hand und Vatter ⸗Treu ergiebet .

F ) Ich ſchlaffe / heißts / dann Gott / mein Hirte / wacht /
Ich ſorge nicht / deß Hoͤchſten Augen ſehen

) Auf Seinen Knecht : Sein Gnaden⸗Liechtlein macht /
Damit mein Shif niht darf gu Grunde gehen,

e e o . e
a

. ) Der LOuls ſchläfft / Sein Ruhm und Ehre lebt /

Sio
wird die Schrifft auf Seinem Grabe heiſſen ;

Ja / weil die Seel in GOttes Hånden ſchwebt /

So ſtirbt Er nicht/ ob Ihn die Würmerſpeiſen .

aalo Dubitatio : f- Difputatio ef viaperveniendi ad veritatem, in proverbio dicitur . Quare permiſſu

Serenifini Principis fab Domini Ludovici Moderamine inter nos Collegium Diſputatorium de

Thef. Weol . 4 . 17 17 . d. 26 . ſul incæptum , & huc naque inter multorum quidem ſtrepitus ,

g3 murmyarationes , feliciter tamen continnatum , juxtaque Legespofitase Impie enim a Thtô =

logo , & nefarieremovetur controverfiarum trattandarum ſiudium , v . B. Fechtius in Præf . ad

Kehom . Colleg. Controv . recent . p. 8S .
( %) Wie Pohearp . Diſerůber den 101. Pfalm ſagt von einem Hof⸗pPrediger : Er muͤſſe dop⸗

pelt beten / doͤppelt fromm undgedultig ſeyn ; Alſo wird ſolches billich auch von ei⸗

nem Biſchofferforder .
( . ) Qnid juvat Doltrinæpuritas , ſi eam noncommendat vite Santlitas è

f ) Pſalm IL. v. 9. i Aer Aa - y ; Z.
j

( £ ) Alphonfus M . Iieß bët ſein Schiff einen groſſen Stern maͤchen / cum Lemmate : Unter die⸗

ſes Sternes Schein kan mein Schiff im Gluͤcke ſeyn .

( b) Bey der Leich s Hegångnůß Fried Sajisnte El , Sax . hieß es auf einer Muͤntze: Frideriuus

obiit , fama vivit .



12 .

Drum / werther Freund ! erheiſchet unſte Schuld /
Dergleichen Stand mit Freuden anzuſehen .

Wir preiſen GOtt und unſers CAROLsS Huld/
Daß Er bey uns ſoll als ein Vatter ſtehen .

i3 -

Ach ! ſchauet doch / wie unſer Gluͤcke lacht /
Wenn JACOB noh din Hirten⸗Stab kan fuͤhren /

Laurentius bey Glut und Flamme wacht /
Und LOulsò lebt / da kan man Freude ſpuͤhren .

14 .

O hoͤchſter Gott ! gib unſerm Eüͤr ſten Zeyl/
Daß Er Dein Hauß mit einem Manne ſchmücket /

Der bey ſich ſpricht : Der HErr iſt ſtaͤts mein Theil !
AH mache doch Sein Ober Amt begluͤcket!

Regiere Du der Hirten Seed und Geift )

G) Damit fie fich gum Waͤchter⸗Orden halten /
Laß ſonderlich den / welcher LOuls heißt /

Das Biſchoffs Aint mit Gluͤckund Heyl verwalten .

( 4 Wir geben Ihm / Serr LOUls! unſern Kuß /
Und ſchwoͤren jetzt / getreu mit Ihm zu ſterben ;

Du aber / HERNRl ! ach ! mache Du den Schluß :
Es foll LOUIS mit euch im Tod das Leben erben .

( 0 Auno 459 . zu Seiten Biſchoffs Gennadi gi Conſtantinopel ward ein Grden aufterichtet⸗
genannt : auoiýTw » , nan - dermientium , zu ſtuͤter Befoͤrderung deß Lobes Gottes .

Niceph , FHiſtor .
b Biſchoͤff tiffie erſten Chriſten pflegten ihre Biſchoͤffe zu kůſſenund zu umarmen / dergleichen Ehre( kk a Polpcarpo po andern geſchehen. Metig. in Ecclef : Smyr, pif . eneyci. IEAA Polhcarpi.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

